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Lokales

Kleines Gladigau ganz groß:
Gold bei unser „Dorf hat Zukunft“
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Bildernachlese

13. Stendaler Stadtseefest:
Bilder sagen mehr als 1.000 Worte
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Veranstaltung

Der Landkreis Stendal lädt zum 
Denkmaltag u.a. nach Tangerhütte ein
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WETTER

Am Mittwoch
verbreitet sonnig
bei 12 bis 21 Grad

Stendal (pm/rh). Das 
traditionelle Zuckertü-
tenfest im Stendaler JFZ 
„Mitte“ findet für alle Erst-
klässler am 15. September 
statt. In der Zeit von 10 bis 
11.30 Uhr führt euch Zir-
kus Knopf durch das Pro-
gramm. Lasst euch überra-
schen. Der Eintritt kostet 
2,50 Euro. Ein Getränk und 
tolle Zuckertütenkekse 
sind im Preis enthalten.

Attraktionen 
in Hülle & Fülle

Havelberg (rh). Die Han-
sestadt Havelberg kommt 
aus dem Feiern nicht mehr 
heraus. Neben der BUGA, 
dem dazugehörigen Skyli-
ner, dem Haus der Flüsse 
bereichern zahlreichte 
weitere Events das kultu-
relle Leben. Kaum ist der 
Bootskorso samt Blas-
musik Geschichte, steht 
der nächste Höhepunkt 
an. Und auch dieser hat 
es in sich. Einer mehr als 
250 Jahre alten Tradition 
folgend, findet vom 3. bis 
6. September wieder der 
über die Kreis-, ja Landes-
grenzen hinaus bekann-
te Pferdemarkt statt. Los 
geht es am morgigen Don-
nerstag traditionell mit 
dem Bierfassanstrich. 100 
Fahrgeschäfte und vieles 
mehr laden ein.

ABC-Schützen 
feiern im JFZ

TIPP

Tangermünde (rh). 66 Staf-
feln mit zwei bis vier Läufern, 
75 Lauffreudige über den lan-
gen Kanten, 70 Männer und 
Frauen über die 5,4 Kilome-
ter und nicht zu vergessen 68 
Kids beim Kinderlauf – also 
rund 500 Läufer, das ist die 
stolze Bilanz des 2. Tanger-
münder Lichterlaufs.

Die Kaiserstadt glänzte 
am vergangenen Freitag al-
lerdings nicht nur als sport-
liches Lauf-Mekka. Die fünfte 
Auflage des Tangermünder 
Vollmondflairs lockte neben 
den Sportlern auch Shop-
ping-Wütige (die Geschäfte 
hatten bis 22 Uhr geöffnet), 
Nachtschwärmer und Neu-
gierige in die historische Alt-
stadt. Dementsprechend war 
die Stimmung – überragend. 
Fast durchgängig bildeten 
die zahlreichen Zuschauer 
an der knapp 1,1 Kilome-
ter langen Strecke durch 
die City ein Spalier für die 
Läufer. Nach dem Start am 
Rathaus ging es die Lange 
Straße in Richtung Stendaler 
Straße, wo hinter dem Neu-
städter Tor eine Kehre die 
Aktiven auf die Kirchstraße 

schickte. Diese wurde bis fast 
zum Ende – dem Vorplatz der 
St. Stephanskirche – durch-
laufen, ehe die Kehre alle 
Teilnehmer wieder auf die 
Lange Straße führte. Egal ob 
im Straßencafé, an einem 
der unzähligen Grillstände, 
beim gediegenen oder zünf-
tigen Abendbrot vor den Re-
staurants, ja sogar aus den 
Fenstern der Häuser – die 
Läuferinnen und Läufer wur-
den aus allen „Rohren“ ange-
feuert.

Am Abend wurde dann ge-
meinsam gefeiert. Ob Sport-
ler oder Zuschauer, sei es 
auf dem Markt zu den Klän-
gen von Radiostar oder den 
anderen Live-Performern 
beispielsweise im Elbgarten 
– der Abend endete, wie er 
angefangen hatte – in einer 
genialen Atmosphäre.

Zum Sportlichen: Die Lauf-
gruppe Wassersuppe 2 ge-
wann den Staffelwettbewerb 
mit einer Fabelzeit von 36 
und einer halben Minute. 
Eine halbe Minute war es in 
etwa auch, welche das Team 
Vorsprung hatte. Für noch 
klarere Verhältnisse sorgte 

Frank Schauer auf der 10,8 
Kilometer-Strecke. Mehr 
als zwei Minuten Vorsprung 
lief sich der Aktive des gast-
gebenden Elbdeichmara-
thonvereins heraus (35:39,8). 
Auf den Medaillenrängen 
folgten Martin Butzlaff (SC 
Magdeburg) und Mario Be-
cker (Team Foersterstraße). 
Schnellste Frau war Jeannet-
te Brauer von den Osterbur-
ger Triathlonfüchsen (47:45,2) 
vor Berit Henze (Tangermün-
de) und Diana Budde.

Über die kurze Distanz (5 
Runden/5,4 km) machten 
die gebürtigen Lokalmata-
doren und Jungspunde Mar-
cel Ebel (Jahrgang 1995) und 
Toni Gehne (1998) – beide in 
Diensten des SC Magdeburg 
– den Sieg unter sich aus. 
Ebel baute seinen zunächst 
hauchdünnen Vorsprung 
nach der ersten Schleife 
kontinuierlich bis auf mehr 
als 30 Sekunden aus. Dritter 
wurde der Rossauer Routi-
nier Roland Bäumler (M50). 
Bei den Frauen überzeugte 
die Jugendliche Jona Bau-
er (2002) aus Schinne und 
siegte vor Stefanie Schulze 

und Evelyn Gehne.
Spannend bis zum Zielein-

lauf und der Auswertung 
der Transponder verlief das 
Rennen der Jüngsten im 
Bunde. Friederieke Grobler 
vom SV Germania Tanger-
hütte durchlief das Ziel ei-
nen Wimpernschlag vor Mira 
Louisa Matthies (Jerichow). 
Dritte wurde Josephine Pa-
proth (G. Tangerhütte.). Bei 
den unterlegenen Jungs wa-
ren Emil Wydmuch, Jonah 
Enoch und Colin Krach die 
Besten.

Atemlos durch die Nacht
Lichterlauf & Vollmondflair in Tangermünde verzauberten 

NOTIERT

Stendal (pm/rh). Nach 
dem Raubüberfall auf das 
Juweliergeschäft in Sten-
dal am Freitag gegen 9:45 
Uhr wurde durch eine um-
fangreiche Tatortbereichs-
fahndung durch die Polizei 
Stendal der zu Fuß flüchtige 
Täter in der Stendaler In-
nenstadt auf einem Betriebs-
gelände gestellt und vorläu-
fig festgenommen.

Nach Abschluss der er-
sten Ermittlungen durch die 
Staatsanwaltschaft Stendal 
wurde Haftbefehl beantragt 
und durch einen Richter 
am Amtsgericht Stendal am 
Samstag gegen 12 Uhr erlas-

sen. Der Beschuldigte wur-
de in die Justizvollzugsan-
stalt Burg/Madel überführt. 
Aus Ermittlungstaktischen 
Gründen konnte die Poli-
zei die Festnahme bisher 
nicht veröffentlichen. In wie 
weit noch weitere Täter an 
dem Raub beteiligt waren, 
ist zur Zeit Gegenstand der 
kriminal polizeilichen Er-
mittlungen. Die beiden ver-
letzten Geschäftsinhaber 
wurden nach der ärztlichen 
Untersuchung aus dem 
Krankenhaus entlassen. 
Nach dem gegenwärtigen 
Ermittlungsstand machten 
die Täter keine Beute.

Ein Juwelierräuber
bereits Freitag gefasst

Stendal (rh). In Zusam-
menarbeit des Stadtarchivs 
der Hansestadt Stendal und 
dem Stendaler Fotografen-

meister Jörg Ullrich ent-
stand, anlässlich des 850. 
Stadtjubiläums, für das kom-
mende Jahr 2016 ein hoch-

wertiger Fotokalender.
Eine Gegenüberstellung 

alter und neuer Fotografien 
der Stadt Stadt zeigt anhand 
zahlreicher eindrucksvoller 
Bilder aus gleicher Per-
spektive, Beständigkeit und 
Veränderung im Stadtbild. 
Auf die Idee ist Jörg Ullrich 
zufällig durch einen ande-
ren Auftrag gekommen. Für 
den Lutherstift sollten Flure 
und Räume mit Bildern der 
Hansestadt dekoriert wer-
den. Dafür stöberte Ullrich 
im Stadtarchiv und kam auf 
die Idee auch anderen Men-
schen damit eine Freude zu 
machen. Gar nicht so einfach 
war es, den exakten Stand-
punkt wie die Fotografen 
von einst zu finden – dass 
es Jörg Ullrich gelungen ist, 
davon können sich alle nun 
überzeugen. Der auf echtem 
Fotopapier belichtete Ka-
lender ist ab sofort in den 
Größen A3 und A4 bei Foto 
Ullrich in der Karlstraße 12 
zu erwerben – und nur dort. 

Stendal gestern & heute

Für die tolle Unterstützung erhielt Simone Habendorf, Lei-
terin des Stadtarchives, zwei Kalender und eine DVD mit 
ausgearbeiteten Architektur Fotografi en vom Fotografen-
meister Jörg Ullrich. Foto: Martin Rehberg

68 Kids nahmen beim 2. Lichterlauf am Freitag in Tangermünde am Kinderlauf teil. Unter dem Motto „Sport verbindet“ 
war auch eine Staffel aus der Stendaler Flüchtlingsunterkunft bei diesem Spektakel dabei. Fotos: Gerhard Draschowski

Tolles Ambiente, toller Lauf.

Arneburg (rh). Zum 39. 
Mal wird der Arneburger 
Elbelauf am 6. September 
stattfinden. Es ist der älteste 
Volkslauf von Sachsen-An-
halt. Die Stadt Arneburg und 
die Arneburger Sportvereine 
waren von Beginn an bei der 
Organisation dabei. Namen 
wie Siggi Wille, Heinz Otto, 
Arne Könnecke und Eber-
hard Stockmann prä-
gen den Lauf.

Erfreulich, dass der 
SV Rot-Weiß Arne-
burg nun die Veran-
staltung übernom-
men hat. Der Elbelauf lockte 
in den 38 Jahren schon 15.000 
Wanderer und Läufer aus 
ganz Deutschland an. Seit 
Beginn stand der Volkssport 
mit der ganzen Familie und 
nicht der Leistungsgedanke 
im Vordergrund. Für Wan-
derer und Läufer werden 
Strecken über 2,5 km und 7 
km angeboten. Die Strecke 
führt von der Grundschule 
entlang der Elbe und zurück 

auf dem Elberadweg. Für die 
Kinder gibt es den Teddy-
lauf über eine Stadionrunde. 
Hierfür hat die Adler-Apo-
theke Arneburg wieder Sou-
venirs bereitgestellt und die 
Pizzaria LA CASA spendiert 
Eis. Dank der anderen zahl-
reichen Sponsoren kostet 
das Startgeld nur 2,00 €.

Wer zum ersten Mal an 
einem Volkslauf/Wan-
dern teilnimmt, be-
zahlt nichts, ebenso 
die Kinder. Los geht 
es um 10 Uhr an der 
Arneburger Grund-

schule. Die Kinder starten 
bereits 9.45 Uhr. Jeder Teil-
nehmer erhält eine Start-
nummer, eine Urkunde, ein 
Souvenir und nimmt an der 
Tombola teil. Die Verbands-
gemeinde stiftet einen Pokal 
für den Ort mit den meisten 
Teilnehmern. Für die Teil-
nehmer am Elbe-Ohre-Cup 
gilt eine besondere Aus-
schreibung (Strecke auch 14 
km und Startgeld 4,00 €).

Wandern und Laufen 
entlang der Elbe

1 WOCHENENDE, 2 RENNEN

TICKETS DTM.COM

 2015
11.09. – 13.09.
OSCHERSLEBEN

     LIVE IM ERSTEN.
  RENNEN SAMSTAG 13:00 UHR
RENNEN SONNTAG 15:00 UHR

Eintauchen in die Welt der Kaiser, Ritter & Gaukler

Musikspektakel • Ritterspiele • Festumzug & vieles mehr

Markttreiben & mittelalterliche Speisen

04. -  06.09.2015

M

www.kaiserottofest.de Tickets an allen Vorverkaufsstellen

Abholung und Abmeldung kostenlos!
Sofortige Barzahlung, auch Bankablösung

Wasserschaden • Schimmel

Büro Stendal
 0 39 31/25 83 38

 0 39 31/25 83 39

trocken24@web.de

Kaminholz   Holzpellets 
Holzbriketts   Kohle
OPR ☎ 033972/43 99 0 
MD ☎ 0391/2 54 46 67

www.naturbrennstoffe24.de

Die eine
Million
Frage?
Wir sind die Antwort! 
Jede Woche über 1 Million 
Haushalte (Mi. + So.) erreichen!


